
 

10.06.2020 Bereichsleitung ai Pfarramtliches und Gottesdienste 
 thomas.gehrig@reformiert-zuerich.ch 

Gesuch für die Zuteilung gemeindeeigener Pfarrstellen 

 

Antrag stellender Kirchenkreis Kirchenkreis drei 

Kontaktperson für Rückfragen Paula Stähler & Jolanda Majoleth 

Email paula.staehler@reformiert-zuerich.ch  

jolanda.majoleth@reformiert-zuerich.ch  

Telefon 044 465 45 57 (P. Stähler) 

044 465 45 50 (J. Majoleth)  

Projektname Seelsorge interdisziplinär und vernetzt – gesamtstädtisch 

Projektbeschrieb  

(Zusammenfassung; maximal 
1‘000 Zeichen) 

Beilage (pdf) 

 CARE1_2 Erläuterungen  

Menschen jeden Alters mit schwerer Erkrankung und am Lebens-

ende erfahren palliative und seelsorgerlich-spirituelle Begleitung in 

Institutionen und zuhause durch ausgebildete, erfahrene und em-

phatische Seelsorgende. Es geschieht Vorsorge im Sinne des To-

tal Pain. Betroffene, Angehörige, Nachbarn und Drittanbieter erle-

ben die sorgende Kirche, die sich als Teil der Caring Communities 

versteht. Alternative Wohnformen, der Trend, zuhause begleitet 

zu werden und zu sterben, nehmen zu. Die Kirche wird aktiv um 

Seelsorge angefragt. Interdisziplinäre und interprofessionelle Zu-

sammenarbeit wird im Interesse der kranken und sterbenden 

Menschen angestrebt und durch die Vernetzungsarbeit der Kirche 

gefördert. 

Im Bereich: 

Spiritual & Palliative Care - Gesamtstädtisch: Regio-

nale Verantwortliche der ökumenischen Seelsorge-Hotline 

für die Stadt Zürich: Ankerpunkt, Lobbyarbeit, Triage 

Stelle, Vernetzung 

Projektkalkulation 

Die Zahlenübersicht ist in der Ta-
belle auszuweisen. 

Im Budget Pfarramtliches integriert. Keine ausserordentlichen Auf-
wendungen vorgesehen. 

 Funktion Kosten / Kostenschätzung 

Zusätzlicher Personalaufwand Diakonie  

 Administration  

 Hausdienst  

 …  
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Zusätzl. Infrastrukturaufwand   
 

  Budget 2020 

 Laufende Planung 

 … 

 
 

   
 

   
 

Zusätzlicher Betriebsaufwand Anschaffungen  
 

 Betriebsmittel   
 

 Weiterbildung  
 

Projektbegründung 

Nicht zutreffende Begründungen lö-
schen. 

Beilagen (pdf) 

 CARE1_2 Erläuterungen  

 CARE2 Empfehlung R. 
Famos / H. Trautvetter 

 CARE2 Flyer Palliative 
Care-Hotline 

x Demografie (Bedarfsnachweis mit Statistikdaten) 

x  Profilbildung (Bedarfsnachweis mit PDO 2020/24) 

 Neubaugebiet 

 unterversorgtes Gebiet 

x Themenfokus 

 Verlängerung einer Projektergänzungspfarrstelle 

 Härtefallregelung 

x Andere: gesamtstädtisch 

 

Beantragte Stellenprozente 40 %  
 

Laufzeit Projektlaufzeit: 2 Jahre bei 40 % für Aufbau, Koordination etc. 
 

Potenzial 

Begründung für Überführung in 
eine ordentliche Pfarrstelle (ma-
ximal 1‘500 Zeichen) 

Inwieweit eine Weiterführung (z.B. im Umfang von 20%) nötig sein 
wird, zeigt sich bei der Evaluation. Notwendig bleibt, die aufgebau-
ten Beziehungen weiter zu pflegen und als Ansprechperson (als 
Gesicht) präsent zu bleiben. Ab dem Moment, wo die regionalen 
Verantwortlichen etabliert sind, könnte dieser besondere Aufga-
benbereich der Seelsorge in der jeweiligen PDO integriert werden. 
In den näheren Erläuterungen zum Gesuch ist auch deutlich ge-
worden, dass die Notwendigkeit dieser Arbeit in den kommenden 
Jahren aufgrund der demographischen und sozialen Entwicklun-
gen zunehmen wird.  

 

Posteriorität  

Welche andere pfarrdienstlichen 
Leistungen (Inhalt und Umfang) 
werden im Gegenzug redu-
ziert/abgebaut (maximal 1‘500 
Zeichen) 
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Pfarrstellenmonate  

Wird von Projektleitung ausgefüllt 

 
 

Vorgeschlagene Pfarrperson Jolanda Majoleth 
 

Aktueller Tätigkeitsort  

 Kirchenkreis 

Kirchenkreis drei 
 

Aktueller Anstellungsgrad  100%  
 

Weitere Bemerkungen  
(maximal 2‘000 Zeichen) 

Die 100 % setzen sich, unter Berücksichtigung einer Gutheissung 
der Gesuche Care1 und Care2, zur Veranschaulichung auf 5 Tage 
gerechnet , ca. wie folgt zusammen: 

 

Gesamtstädtisch  

40% (siehe Care2) 2 Tage 

Im Kirchenkreis drei 

20% Gemeindeeigene Pfarrstelle KK3 (siehe Care1) 1 Tag 

40 % Gemeindepfarramt KK3 2 Tage 

Jolanda Majoleth ist Synodale bei der Zürcher Synode und Abge-
ordnete an die Synode der Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz 

 

 

Ort, Datum und Unterschrift: 

 

Zürich, 06.06.2020 

 

 

 

 

Andreas Michel     Jolanda Majoleth 

Präsident Kirchenkreiskommission KK drei  Leitung Pfarrkonvent KK drei 

 


